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Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
 
An das 
Mitglied des Kreistages 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach 
über Büro Kreistag 
 
nachrichtlich 
alle Mitglieder des Kreistages 

 Nebenstelle:  

Dezernat: I 

Amt: Kreisentwicklung, Bau und Liegen-
schaften 

Bearbeiter(in): Herr Them 

Zimmer-/Haus-Nr.: 438, Haus 1 

Telefon-Durchwahl: 03984 70-4865 

Telefax: 03984 70-4965 

E-Mail: Stefan.them@uckermark.de 

 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

  80-TH   08.03.2022 

 
Beantwortung der Anfrage zur Klimaschutzmaßnahme 1 –ÖPNV-Ausbau alter-
nativer Antriebe vom 21.02.2022  
AF/029/2022 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Gerlach, 
 
Sie fragen nach den Geschäftsbeziehungen zwischen der Firma VERBIO Schwedt 
GmbH und dem Landkreis Uckermark. Sie beziehen sich hierbei auf eine Passage 
aus dem Maßnahmenkatalog, in welcher diese Firma namentlich erwähnt wird. 
 
Ich darf Ihnen versichern, dass der Landkreis in keinerlei Geschäftsbeziehung mit 
diesem Unternehmen steht. Sie kritisieren die in Ihrer Anfrage zitierte Textpassage 
aus dem Maßnahmenkatalog zu Recht. Wir sind Ihnen für diesen Hinweis dankbar.  
 
Intention des besagten Satzes sollte es sein, darauf hinzuweisen, dass auch durch 
Nutzung synthetischer Kraftstoffe regionale Wertschöpfung erzeugt werden kann, da 
entsprechende Betriebe (wie z. B. das genannte Unternehmen Verbio) im Landkreis 
verortet sind. Die namentliche Erwähnung des Unternehmens hatte nicht das Ziel, 
einen Marktteilnehmer hervorzuheben, sondern sollte lediglich als ein „best practice“ 
Beispiel dienen. Leider wird diese Botschaft in der Kürze des Anstriches nicht zwei-
felsfrei transportiert.  
 
Wir empfehlen daher die entsprechende Passage wie folgt abzuwandeln: 
 
Textvorschlag: 
„Auch regional erzeugte synthetische Kraftstoffe könnten der regionalen Wertschöp-
fung zuträglich sein.“ 
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Bisheriger, zu ersetzender Text:  
„Auch synthetische Kraftstoffe könnten durch den Bezug von Verbio der regionalen 
Wertschöpfung zuträglich sein.“   
(S.51 Maßnahmenkatalog Klimaschutzkonzept) 
 
In den Ausschusssitzungen und Gesprächen im Vorfeld der Beschlussfassung des 
Klimaschutzkonzeptes wurde immer wieder betont, dass die Dokumente nicht als 
starres Konstrukt gedacht sind, sondern gewissermaßen die Leitplanken für künftiges 
Handeln beschreiben sollen. Diese sollen dann natürlich fortgeschrieben und bei Be-
darf auch angepasst werden.  
Somit könnte diese Änderung entweder für eine spätere Aktualisierung des Konzep-
tes vorgemerkt oder auch zeitnah eingearbeitet werden. Im letzteren Fall müsste ein 
entsprechender Kreistagsbeschluss gefasst werden.  
Je nachdem wie die CDU-Fraktion und letztlich der Kreistag die Dringlichkeit der Än-
derung bewertet, ist es der politischen Vertretung überlassen, ob zunächst Ände-
rungswünsche gesammelt oder separat beschlossen werden sollen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
In Vertretung 
 
 
 
gez. Frank Bretsch 
1. Beigeordneter 
 
 


